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Württemberg .
Stuttgart , 30 . Juni . Die Re¬

gierung brachte in der heutigen Sitzungeinen Entwurf zur Revision der Ver¬
fassung nebst Abänderung des Wahlge¬
setzes , sowie einen Entwurf , die Abge - ^
ordnetenwahlen nach Kreisen (Prvpor - !
tionswahlen ) vorzunehmen, ein . !

Stuttgart , 29 . Juni . Mittels
Zirkulars an alle Geschäftsfreunde giebt
die Aktiengesellschaft „ Neues Tagblatt "
hier bekannt, daß die Herren Gustavund Paul Voeth am 1 . Juli d . Js .
nach 34jähriger ersprießlicher Thätigkeit ,
zum lebhaften Bedauern des Aufsichrs -
rats , Gesundheits halber , als die Direk¬
toren und Vorstandsmitglieder des „ Neuen
Tagdlatt " ausscheiden. An deren Stelle
wurden zuDirektoren die HH . Haus -Müller
Palm (Sohn des Prof . Müller - Palm ,welch letzterer als Chefredakteur beim
„ Neuen Tagblatt " verbleibt ) und Felix
Voeth , Sohn des Herrn Gustav Voeth ,ernannt . Außerdem wurde dem lang¬
jährigen Mitarbeiter in der Expedition
Hermann Kicherer Prokura erteilt .Die Firma der Gesellschaft ist kollektiv
durch 2 Direktoren oder einen Direktor
und den Prokuristen zu zeichnen .

Stuttgart , 28 . Juni . Nach Hun¬derten zählte die Menschenmenge, die
sich gestern nachmittag in Nills zoologi¬
schem Garten , woselbst eine egyptische
Ausstellung und ein Beduinenlager an¬
gekündigt waren , eingefuuden hatte . Ein
arabischer Wahrsager , Zuckerbäcker , Man
delrüster und Mastikaverkäufer , sowie
orientalische und egyptische Originalbazare ,ferner ein arabisches Cafö mit egyptischenTänzern und Tänzerinnen , Sängern undMusikern bildeten die Ausstellung . Dasgrößte Interesse glaubt man jedoch dentäglich zwei- oder dreimal stattfindeu -den Vorstellungen schenken zu müssen.Zunächst erscheint eine Karawane ausca . 40 Personen , 5 Kameelen, 8 Pferdenund 3 Eseln bestehend . Das Interessan¬teste bieten die Nummern 2—5 (einKameel-Wettrennen ) , der Ueberfall einerKarawane in der Wüste, ein Ritt umsLeben oder der Pferdedieb , der Ueber¬fall eines Negerdorfes mit Sklavenraub .In Nr . 6 des Programms findet sichein Pascha bei einem Beduinenhäuptlingzum Besuche ein, welch letzterer seinen:Gaste Spiele , Tänze und festliche Auf¬züge veranstaltet und von den Reiternseines Stammes eine Reiterfantasia aus-

Stuttgart , 30 . Juni . Heute Nach¬
mittag zwischen 2 und 3 Uhr entgleiste
auf dem Güterbahnhof bei dem Verbin¬
dungssteg , gegenüber dem „ Eisenbahn -
dörfle "

, ein von : Nordbahnhof her ein¬
fahrender Rangirzug . Deni herabgestürz¬
ten Bremser Andreas Altried wurde der
Fuß abgefahren , auch wurde derselbe am
Kopfe so schwer verletzt, daß er bald
nach Ueberführung in den Katharinen -
Hospital starb .

Ludwigsburg , 30 . Juni . Um
die erledigte Stelle des hies . Stadtvor¬
stands hat sich nur ein Bewerber , der
Vorsitzende des Stuttgarter Gewerbege¬
richts , I )r . Hartenstein , gemeldet.

Hirsau , 29 . Juni . Die Nagold hat
nach wenigen Tagen ein zweites Opfer
gefordert . Heute ertrank beim Baden der
28 Jahre alte , unverheiratete Band -
Warenfabrikant Widmann . Vor Tisch
wollte der Verunglückte noch ein Bad
nehmen ; als man ihn vermißte , wurden
sofort Nachforschungen angestellt ; Nachm.
4 Uhr wurde dann der Leichnam ober¬
halb der Schwane in unmittelbarer Nähe
des Badeorts aufgefunden .

— Ein fürchterliches Unwetter hat
in der Nacht zum ersten Juli das württ .
Unterland heimgesucht . Sturm und Hagel
haben in den Oberümtern Brackenheim,
Heilbronn , Neckarsulm, Weinsberg , Oeh-
ringen , Künzelsau und Gerabronn un¬
berechenbaren Schaden angestiftet . Am
schwersten scheinen die Oberämter Neckar¬
sulm , Weinsberg und Oehringen
betroffen, aus denen die Berichte teilweise
geradezu trostlos lauten . Staatsminister
v . Pischek und der Präsident der landw .
Zentralstelle , Frhr . v . Ow , reisen heute
noch nach Oehringen ab.

Heilbronu , 1 . Juli . EineSchre -
ckensnacht liegt hinter uns mit Sturm
und Hagel . Neckarabwärts ist grauen¬
hafte Verwüstung .

Neckars ul m. Heute Nacht wurde
die Markung Neckarsulm von einem
Zyklon mit heftigem Gewitter und Hagel
betroffen. Schaden an Gebäuden , Bäu¬
men und Feldfrüchteu enorm . Gebäude
allein ca . 80000 Mk . Ernte einschließ¬
lich des Weinertrags vernichtet. Ein
trostloses Bild bietet die Gegend bei
Neckargartachund Neckarsulm. Alle Früchte
sind ganz in den Boden gehagelt , kein
Halm ragt mehr in die Höhe, kein Baum
hat mehr eine Krone . Die dicksten Stäm -
we sind zerspalten und zerfetzt ; viele aus¬
gehoben und fortgeschleudert . Im Klein-

äulein gibts keine Fensterscheibe mehr ,
die Dächer der Fabriken sind teilweise
abgedeckt, Riegelwände eingeschlagen ! In
der Wcipert

'
schen Maschinenfabrik ist das

hohe Kamin in der Mitte abgebrochen
und aufs Kesselhaus gestürzt ; der Höf
ist von Brettern , Ziegeln und Backsteinen
förmlich bedeckt. Ein neu anfgeschlagenes
Hans ist zusammengeftürzt . Nicht viel
besser sieht es im der chemischen Fabrik
Wohlgelegen aus . Telegraphenstangen
liegen am Boden , die Drähte sind zer¬
rissen . Auf dem Salzwerk sollen eben¬
falls Kamine eingestürzt sein, in Neckar --
sulm bas Dach des Tuncks der evang.
Kirche. In Neckargartach scheint die
Verheerung am ärgsten zu sein . Fußhoch
lag hier der Hagel . Auch aus anderen
Orten lausen die betrübendsten Nachrichten
ein . Der Schaden ist ein Ungeheurer .
Ganz besonders hart wurden auch die
Orte Erlenbach , Gellmersbach , Eberstadt ,
und Hölzern betroffen, deren Weinberge
ganz kahl iic der Ferne sich zeigen .

Eschelbach . Ter Schaden ist grö¬
ßer als geahnt . Die Weinberge sind
schwer betroffen . Auf den Feldern steht ,
buchstäblich kein Halm mehr aufrecht .
Trotz einer Hitze von 19 ^ R . im Schatten
liegt der Hagel Morgens ' ft9 Uhr noch
zum Teil wie Schnee aufgehäust und
zeigt noch Körner in der Größe von
Taubeneiern , sogar an sonnigen Stellen .
Viele Bäume sind entwurzelt , geborsten,
die Aeste oder Zweige, teilweise auch der
Rinde beraubt und stehen kahler da als
im Winter . Das Wiesenthal zwischen
Kesselfeld und Neuenstein ist überschwemmt.
Das unreife Obst liegt aufgehäuft unter
den Bäumen . In Neuenstein sind die
Straßen mit Dachziegeltrümmern bedeckt.

Oehringen , 1 . Juli . Eine schreck¬
lichere Nacht hat hier noch niemand er¬
lebt, als die hinter uns liegende, aber
auch niemand ein grauenvolleres Bild
gesehen , als es der heutige Morgen uns
zeigt. Da ist die Feder nicht im Stand
auch nur eiuigermaßeu den Eindruck
wiederzugeben, der auf allen Gemütern
lastet . Nach furchtbarer Schwüle des
Abends begann nach l Uhr ein Sturm
und Gewitter mit Blitz , Donner und
Hagel mit einer Wucht und Gewalt , die
aller Beschreibung spottet ; man glaubte,
die Erde gehe aus den Fugen . Die Ha¬
gelkörner, in der Grüße von Tauben - und
Hühnereiern , zerschlugen die Dächer, die
Läden, die Fenstern , daß wohl kein Haus
verschont blieb ; der nachfolgende Regen
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ergoß sich buchstäblich in Strömen durch
die lückenhaftenDächer, durch die Zimmer¬
decken , die Gänge und Treppen hinab ;
Kamine stürzten ein, Bäume wurden un¬
zählige entwurzelt und im Sturm fortge¬
rissen, die Straßen bildeten förmliche
Ströme , welche die Beschotterung so tief
als nur denkbar aufrissen und fortschwemm¬
ten und in solcher Weise dauerte das
Ungewitter in nicht nachlassender Gewalt
über eine Stunde , jetzt bildet unsere Stadt
und Umgebung ein grenzenloses Jammer¬
bild . In den Straßen kann man teils
vor Hagelmassen, teils vor Ziegeltrüm -
mern kaum gehen. Die Ohrn ist ansge¬
treten , so daß man mit Mühe das Vieh

eine Verbilligung zu erreichen wäre . Nach
längerer Debatte , in welcher der Vor¬
stand des Bezirksvereins Baden -Baden ,
H . Bußemer ein Zusammengehen warm
befürwortete , beschloß man , dem badischen
Schwarzwaldverein seine prinzipielle Ge¬
neigtheit zu gemeinsamem Vorgehen aus¬
zudrücken . Die nächste Generalversamm¬
lung wird in Sulz auf eine von dort ev
gangene Einladung abgehalten . Sodann
wurde auf einen Antrag des Bezirksver¬
eins Stuttgart beschlossen , die General¬
versammlung künftig nicht an Peter und
Paul , wo viele nicht abkommen können ,
sondern am ersten Sonntag nach Peter
und Paul abzuhalten . Der Vorsitzende

in Sicherheit bringen konnte ; der stärkste - des Hauptausschusses , Rechtsanwalt Stock-
Frost hätte in richtiger Herbstzeit die
Pflanzenwelt nicht gründlicher entblättern
können, als der Sturm und Hagel , und
wie erst die Felder aussehen ! So weit
das Auge reicht , sehen wir eine öde
Winterlandschaft . In den Weinbergen
wird es wohl nicht besser sein, wo man
sich eben noch einer gut verlaufenen Blüte
erfreute . Ist der Schaden an den Ge¬
bäuden schon groß und jammervoll , so
ist er in Bezug aus Felder und Obstbäume
entsetzlich. Auf der Straße nach Fried -
richsruhe liegen Baum an Baum quer

mayer , wurde sodann durch Akklamation
wiedergewählt . Hierauf wurde beschlossen,
8 neue Karten des württ . Schwarzwalds
im Maßstab 1 : 50 000 herzustellen , da
die bisherigen ziemlich veraltet sind . Die
einzelne Karte kommt auf ca . 1200 Mk.
Um die sofortige Inangriffnahme des
Werks zu ermöglichen , wurde die Er¬
höhung des Jahresbeitrags auf Mk. 1 .50

regent verlieh dem Intendanten des kgl.
Bayrischen Hoftheaters , Hofschauspieler
Ernst Possart , den Königl . Kronenorden ,
womit der persönliche Adel verbunden ist.

Wöris Hofen . Das Testament
des Pfarrers Kneipp wurde dieser Tage
eröffnet. Der Verstorbene hat in dem¬
selben einer Meldung östreichischer Blät -
zufolge seinen langjährigen Freund , den
Pfarrer Stückle in Mindelheim , zum
Universalerben seines Besitzes an Reali¬
täten , Bargeld und Wertpapieren , sowie
die Bibliothek u . s. w . eingesetzt . Seinen
Verwandten hat Pfarrer Kneipp nichts
hinterlassen . Die Leitung der Anstalt
in Wörishofen übernimmt , wie die „ Allg.
Ztg .

" bereits mitgeteilt hat , der letztwil¬
ligen Anordnung des verstorbenen Be¬
sitzers zufolge dessen bisherigen Adlatus
in der Führung derselben , Prior Reille.

Wiesbaden , 29 . Juni . Gelegent¬
lich des gestrigen 60jährigen Jubiläums
der Aktiengesellschaft vorm . Burgeff und
Co . ließ, dem „ Wiesb . Tagebl . " zufolge,
Frau Burgeff , die Witwe des Begründers
des weltbekannten Hauses dem langjäh -

mit überwiegender Mehrheit angenommen . I rigen verdienstvollen Direktor Hrn . Io -
Gegen ' /r3 Uhr versammelte man sich . seph Hummel eine persönliche Dotation
zum Festmahl , bei welchem zahlreiche >von 100 000 Mk . überreichen.
Toaste ausgebracht wurden . Hieraus ! Aus Ems wird berichtet : Prinz

über die Straße , auch die Bahn hat Not ' fand noch ein gemeinschaftlicherSpazier - ' Heinrich von Preußen trifft Mitte Juli
gelitten . Man
die Folge mit
haben , um sich

zu mehrwöchentlicher Kur hier ein.
Hamburg , 30 . Juni . Seit 11 lmuß es miterlebt oder gang statt .

eigenen Augen geschaut i — Aus Anlaß des vom 3 . bis 5 .
von der fürchterlichsten l Juli d . I . in Ravensburg stattfindenden Uhr Nachts steht das ganze Gebäude der

Gewalt des Elementes eine Vorstellung 33 . Kreis turn festes ist für die an Elektrizitätswerke in Flammen . Sämt -

diesem Fest teilnehmenden Turnvereins - liche Straßenbahnen stocken , da die Strom¬
mitglieder eine Fahrpreisermäßigung in ' führung aufhörte . Es heißt , daß alle
der Weise gewährt worden , daß zur Fahrt - Arbeiter das brennende Gebäude verlassen
nach Ravensburg und zurück in 3 . Wa -

^
konnten . Die Maschinen sollen durch

Nach Ankunft
'

der Gäste
"

wurde zunächst genklasse auf den württ . Stationen ge- ! Kurzschluß in Brand geraten sein . Der

eine Besichtigung der Klosterkirche vor - ! wohnliche (einfache ) Personenzugsfahr - ; Schaden ist bedeutend,

genommen. Um ffrl Uhr begannen im Wahrten, mit dem Rückfahrtsstempel vor-

Rathaussaale die geschäftlichen Verhand - 1sehen , am 3 . , 4 . und 5 . Juli d . I . ver-

lungen . Der Vorstand des Hauptvereins, ! abfolgt werden . Für die Rückfahrt sind
Rechtsanwalt Stockmayer - Stuttgart , er- ' diese Karten innerhalb 10 Tagen giltig .
öffnete die Versammlung mit einem be¬

machen zu können.
AlpirsbHch , 30 . Juni . Diegestrige

Hauptversammlung des Schwarz wald -
Vereins hier , war sehr zahlreich besucht .

geistert ausgenommenen Hoch auf Se . Maj .
Rundschau ,

den König , den Allerhöchsten Protektor — Die bekannte Luftschifferin Fräu -
des Vereins . Dem Geschäftsbericht ist ! lein Paulus wäre bei einer Auffahrt
zu entnehmen : Die Finanzverhältnisse ;

am Monntag in Bade n-B aden bei¬
des Vereins haben sich durch Zuwachs ! nahe verunglückt. Schon die Auffahrt
von Mitgliedern (gegenwärtig über 2000 )

' mußte um 2 Stunden verschoben werden,
wesentlich gebessert . Statt des vorjährigen ! weil der Ballon ein Loch bekam und sich

Defizits haben wir jetzt einen kleinen ! nicht füllte . Das Loch wurde zugepappt . >

Ueberschnß . Die einzelnen Bezirksvereine i Bald darauf wurde es die Ursache zum
zeigen ein erfreuliches Leben und stetiges ! MN Sturz des Ballons . Um 8,15 Uhr

Wachstum . Der Bezirksverein Stuttgart
' ' '

hat im abgelausenen Jahre seine Uebung
! flieg
>stieg

der Ballon rasch auf . Frl . Paulus
allem , ohne jede Begleitung auf

beibehalten und durch Vorträge im Winter ! und der Ballon wurde langsam in der

und gemeinsameWanderungen im Sommer ! Richtung nach Normest getrieben . Da ,
gute Erfolge erzielt . Bei der lebhaften ! ein Schrei der Ueberraschung ging durch

Thätigkeit , die sich im ganzen Vereinsge
biet konstatieren läßt , können wir in das
Jahr 1897 mit den besten Aussichten
eintreten . Nach dem Kassenberichtbetragen
die Einnahmen 2669 Mk. 13 Pf . , die
Ausgaben 2606 Mk. 2 Pf . Aus Vor¬
schlag des Vorsitzenden wurde dem Neuen¬
bürger Bezirksverein zur Anbringung des

die Menschenmenge : der Ballon fiel plötz¬
lich mit goßer Schnelligkeit aus den ! beauftragt .
Lüften herab , ohne daß die kühne Fah¬
rerin den Fallschirm zur Anwendung brin¬
gen konnte. Am „ Eickwlhof " nahe der
Gas -Anstalt , zieht sich ein Wiesenfeld am
Waldessaume dahin und hier versuchte
Frl . Paulus mit Anwendung aller ihr

württembergischen Wappens am Hohen- zu Gebote stehenden Kraft zu landen ,
loher Turm 20 Mk . bewilligt . Professor

'

Dölker von Stuttgart erstattete sodann
Bericht über die Leitung der Vereins¬
schrift, die sehr viel Arbeit macht. Der
einzelne Jahrgang kommt minimal aus
2000 Mk . zu stehen , also auf etwa 1 Mk.
pro Kopf. Da der badische Schwarzwald¬
verein beschlossen hat , ein eigenes Organ
zu gründen , so wurde , wie schon auf einer
früheren Versammlung angeregt , ob nicht
durch die Vereinigung beider Zeitschriften

Leider gelang es nicht, die geeignete
Stelle zu erreichen, und der Ballou blieb
an einem mächtigen Baume im Walde
hängen . Hunderte von rettenden Menschen¬
händen waren sofort zur Stelle und so
wurde die kühne Luftfahrerin bald aus
ihrer gefährlichen Lage befreit und glück¬
lich gerettet . Frl . Paulus hat keinerlei
Verletzungen erlitten und kam mit dem
bloßen Schrecken davon .

München , 30 . Juni . Der Prinz .

Hamburg , 30 . Juni . Zu dem
Brand im Elektrizitätswerk ist noch nach¬
zutragen , daß 5 Feuerwehrleute dabei
verletzt wurden . Der Schaden wird auf
250000 Mk . geschätzt.

Berlin , 30 . Juni . Böttchers Ent -
' lasfungsgesuch ist gestern genehmigt wor¬
den ; er nahm an der gestrigen Sitzung
des Staatsministeriums nicht mehr teil .
Graf Posadowsky ist zum Staatssekretär
des Innern und zum preuß . Staatsmi¬
nister ernannt worden .

Berlin , 2 . Juli . Der Reichsanzei¬
ger veröffentlicht die Genehmigung des
Entlassungsgesuchs des Staatssekr . v .
Bötticher unter Entbindung desselben
von der Stellvertretung des Reichskanzlers,
ferner die Ernennung Posadowskys zum
Staatssekretär des Reichspoftamts . Posa -
dowsky wird außerdem mit der allge-
me-inen Stellvertre tung des Reichskanzlers

M ^ quel wird zum Vize-
Präsidenten des preußischen Staatsministe¬
riums ernannt .

— In Berlin hat sich ein älterer
Mann beim Rasieren eine kleine Schnitt¬
wunde am Halse zugefügt ; da eine Blu -

tung eintrat , so klebte B . die verletzte
Stelle mit einem Stückchen Zeitungspa¬
pier zu . Wenige Stunden später mußte
der Unvorsichtige entsetzlicher Schmerzen
halber einen Arzt rufen lassen, der eine

hochgradige Blutvergiftung konstatirte.

Gestern ist B . seinen Leiden erlegen.
Petersburg , 30 . Juni . Die No-

wosti melden ein weiteres Steigen des

Hochwassers in Kilia (am nördlichen
Mündungsarm der Donau ) . Wenn das

Wasser nicht fällt , dürfte die ganze Stadt
untergehen ; bisher sind 400 Häuser zer-



stört . Das Wasser in der Stadt steht
1 Faden tief . Der Verkehr ist nur auf
Booten möglich . Die Bewohner sind teils
auf die Böden der Häuser, teils auf die
Felder geflüchtet . Es macht sich Mangel
an Nahrungsmitteln bemerkbar. !

- Nach Falb soll das erste DÄttel !
im Juli ziemlich trocken verlaufen . Für
die in diesen ersten Tagen auszustehende
Hitze wird man nachher aber reichlich
entschädigt , denn während der letzten
zwanzig Tage genießen wir mit einer ,
kurzen Zwischenpause ein dauerhaftes Re- !
genwetter . Der August hingegen verspricht j
wieder mit Ausnahme der ersten fünf !
Tage eine bedeutende Trockenheit, nach

welcher erst der 28 . als kritischer Tag ! naß sein und zwischendurch giebt es manch-
erster Ordnung die ersehnte Abkühlung mal schönes Wetter , wohingegen wieder
bringt . Der September wird in dei^ vom Oktober die erste Hälfte ganz und
ersten Hälfte naß , in der zweiten sehr die zweite Hälfte teilweise verregnet .

>
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von « . 1 .28 ?tg . »n per Kister .

Militärverein Wildbad „Königin Charlotte".
Mchslru Koruavss dcn 4 . Jnli d , I .

VWM! -> Ausflug
nach Gräfenhaufen zur Fahnenweihe des dortigen Vete¬
ranen - und Militär -Vereins .
Abfahrt mit Musik um 11 Uhr 37 Min .

Antreten beim Rathaus 11 Uhr .
Ter Borstand .

Man koche eine Suppe mit grünen Gemüsen und Wurzelgewächsen oder mit präservierten
Gemüsen , sogenannte Julienne , füge etwas '

.
> Suppenwürze hinzu und man hat eine w ichmackhatte suppe
I . . w tH ^ « wie auf keine andere Art . u haben bei
> ^ v ^ -2 G . Lindeuberger , Condltor.

Stets frisch vom Fast ansgezeichnetes

Münchener Exportbier
aus der Brauerei Leistbräu z . Franziskaner -Keller , sowie
hochfeinesKeiles ^xportbisr

aus der Kgl . Hoflieferanten - Brauerei Engl . Garten Stuttgart . Letzteres
ist stets vorrätig in Flaschen zu haben , Abfüllung in der Brauerei , bei Abnahme
von Kisten mit 30 Flaschen bedeutend billiger .

Geneigtem Zuspruch sieht entgegen

Q -L-VZKQLÄD .» .
rum golrl k.ü«rsn

Mk - EllmchlilM «
ueuvstv ? ZLaii8t5ukir !« sr

Spezialität :

Sihbadewannen,
Branseapparalc und einzelne Wannen

NeesH. ^ NS l̂allNNA stets am Lager.

bester Systeme,
OiossisnisZssn siO.

Billigste Preise bei mehrjähriger Garantie . Cataloge ans Wunsch .Svtstsv Dtttlsr , r'korsLsii».
Fabrik für Gas - und Wasseranlaaen (Telephon Nr . 72 .)

Stadt Wildbad .

Stammholz -Verkauf
am Samstag den 10 . Juli d . I . ,

Vormittags 9 Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad
ans Stadtwald VI Kegelthal Abt. 2 Schwenke
144 St . forch . Stammholz mit 188,30 Fm .
96 tanneu „ 86,38
86 „ 75,20
89 „ „ „ 91,91
89 „ 95,42
81 „ „ 88,61
74 „ 70,30
69 „ 62,03
88 „ „ „ „ 72,80

100 „ „ „ 73,22
84 „ „ „ „ 88,16
88 „ „ „ „ 93,15

114 „ „ „ „ 133,15
16 „ „ „ 3,18

Wildbad , de» 30 . Juni 1897 .
Stadtschultheißen amt :

I . V . Rometsch .

Zwei Wätherinnen
werden gesucht .

Frau G . A . Treiber , Kappelberg .

EinMädchen,welches bürgerl .Küche ver¬
steht, für kl . Haushalt nach der Rhein¬
gegend gesucht . Hoher Lohn. Reise wird
vergütet . Zn melden

Villa Ladner , Wildbad.

Ziehung garuntirt
15 . Juli 1897.

Hauptgewinne IS000 , S000 ,
2 008

Loose L I Mk ., 16 Loose IS Mk., 27
Loose 2S Mk.

ksuilin §sr Os >6Io1tsris
Hauptgewinn Mk 30 000,8 800

Loose ä 2 Mk. ,11 Loose 20 Mk.
Porto 10, jede Liste 15 Pfg . empfiehlt
^ 8tutt § art .

in großer Auswahl sowie auch feinst
gebrannten empfiehlt N . V » eil »« ?'
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Wildbad .
Unterzeichneter empfiehlt in großer Auswahl

pisZsl sllsr
als :

^ Frisier - , Wohn - , Salon - und Luxus - Spiegsl ; fernerSpiegeltisch :, Spiegelschränke, Trnnreanx sowie

Ferner sind am Lager : Bettladen , Nachttische , Tische ,Wienersessel, nutzbaumene Rohrsessel rc . rc.
Zu geneigter Besichtigung ladet höfl . ein

. RLrZ ZMÄWSWtOY '
.

L
01 «eSalgr-Stnis-s S1
LlszrLlläst 1848 .

Setten , Msoks ,
ilslrsireo, esteot -LNUSN»,

Ntzttsefis ^n , I-Isum,
Ltspxäsekov,

Voll - u , Lü^slckeoksn
l 'LsekrLeoL,

Ususstsnils- II. kL^SEüdg
V « r»KK« 8:S,

Dsivso- und Lauill -
_ voUvsrsn,

vLms-,-. «»rrsn - L

> KSm
'
gl. liofliskeAits »

> Ink . f . 0 . IMsokls

IO ^ .usröiolmrwgM.

SoNstsilsn
Kr8evi >kluw « ». ksi«e.

VoUstäoätze Lstt -, UeissMA - g. Uäsede -LillriedkmgW.
«urisi» so«!s rsloti Illiirtrlsi-Isr Ksupllkslslog-u 0I»»,t «ii.

Ltzit

T) 1s dssts liricl Veits

Äaekt 6!e Ä/äsens SokiMkr 'ois
b !sn6tznovessri0kns
äieseids im Vincis
slen Lnru gfeiren.

^väel ' Ve ^suek iükfi
ru rege !mL85 «ge>'

Senlltrung .

Voifo von KckMtzi' Lsu , ^ nttZllrt . j
k-esivonsedSdlidisn

Sestsndtksilsn.
ssiie jedes V/sssei'

und otine 2usstr
SndekestVssciimitiel

veeveendb-U'.

Io kalrereo von 3 Lrüclr ru 33 ? 5g. das ksü«t üäullidr.

In Wildbad
bei

C . Ab erste,
L . Kappclmamr,
Fritz Treiber,
Dan . Treiber;

in Calmbach
Math . Decker .

----- MAbek - « »s«F - -----

Lttrsirowiniistss MsdUsssiNöNt klär
N « lL - RL» Ä Z^ « ! sivrirL «>ilr« 1 s-s —

in sinkseii bürgsriisksr vis rsioksr ^.uskübrullZ.
Lixsas kolstsr - unä vsleorLtious -^ ör ^ statts .

Lirrrlolrbniixsir tvr VMsrr rirrL LStsIs .
Llustsr -Xldum, Lostsn -VorLnselilLxs, Llokkprodsn sto .

Kostsntrsi ru Oisnste» . «

arre » Fvauch - u . j

Schnupf- L
empfieht

O .
'
snsibsn ,

König- Karlstr .

Jemfles Schweineschmalz
garantiert frei oon jedem Zusatzvon SZ. L)o . , Cliicaao

'
bei S Pfd . (Postpaket) 37

,. 35 Pfund - Kübel 36 „
„ 5« Pfund - Kübel 35 ,
„ 16« Pfd - Füßchen 34 „
„ ca . 306 Pfd - Faß 33 „

UÖil ! kN, Hauptsiätterstraße 40.

OOOOOOOOOOOOOQO

a Wein - KandltM
" ^

6 von
U -

0
0_ _ s

6 empfiehlt ihr großes Lager reinge- 6
haltener in- und ausländischer Weine, A

0 in allen Preislagen . Faßweise und H
0 von 1 Liter ad . H
0 <SOO <AOO <AOOOOOO2

tötet in fünf Minuten alte

Walk !N.Me,MMW
in Zimmer,

Küche oder Stallung unter
Gar « rrtie .

Wicht giftfL !
Dalma ist nur
üchtin mit —» HchzttkO
versieg. Flascheni^
zuS0u . MPfg . ^ LL » /

Ktcrubberrtel
unbedingt notwendig , hält
jahrelang, 15 Pfg . ZuWW

in Wildbad in der Hofapstheke .

^ »^ » >s

^ 7 ^

ls KmmenLhctler ^
KräuLer - l
Und Wclhm -
empfiehlt

Königl. Kurtheater.
Direktion : Jnteudanzrat Peter Liebig .

Samstag den 3 . Juli 1897 .
Gastspiel dcr Fr - Lindner -Orban vom

Großh . Hoftheater in Weimar .

Schwank in 3 Akten von Harry Paul -
ton und C . A . Paulton . In freier
Bearbeitung von Oskar Blumenthal .

Sonntag den 4 . Juli 1897 .
Dante

Schwank in 3 Akten von Vrandon THo¬
rn a s .

Redaktion, Druck und Verlas, von Albert Wildbreit in Wildbad.
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